
 
 
 

Beschlussprotokoll 
 

über die 
 

KREISAUSSCHUSSSITZUNG 
 

am 11. November 2009, 15:00 Uhr, im kleinen Sitzungssaal 
des Landratsamtes in Eichstätt, Residenzplatz 1. 

Sämtliche Mitglieder sind form- und fristgerecht geladen. 
 
 

 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1. Verlängerung des Vertrages über Betriebskostenzuschüsse für weiterführende 
Schulen unter Trägerschaft der Diözese 

2. Betriebe gewerblicher Art des Landkreises Eichstätt 
Betriebsergebnisse 2005 bis 2008 im Bereich „DSD“, „INFO-Zentrum“ und 
„Photovoltaikanlage“ 

3. Vorlage der Jahresabschlüsse 2007 und 2008 für das Sondervermögen 
„Kliniken im Naturpark Altmühltal“ 

4. Kreiszuschüsse im Rahmen der Deckmalpflege zu Außenrenovierungs-
maßnahmen an Kirchen 

5. Kreiszuschüsse zur Förderung des Feuerlöschwesens 

6. Kreiszuschuss an ELISA Verein zur Familiennachsorge e.V. 

7. Votum des Landkreises Eichstätt zum geplanten Naturschutzgebiet „Arzberg 
bei Beilngries“ 

8. Antrag auf Erstellung einer landkreisweiten Machbarkeitsstudie zum Thema  
„Schnelles Internet“ 

9. Verschiedenes 

 

II. Nichtöffentlicher Teil 
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Top I/1 
 
Verlängerung des Vertrages über Betriebskostenzuschüsse für weiterführende Schulen 
unter Trägerschaft der Diözese 
 
Beschluss:  11:0 
 
Der Kreisausschuss ist mit der Verlängerung des bestehenden Vertrages vom 
14./24.05.2004 über den jährlich pauschalierten Betriebskostenzuschuss an die Diözese 
Eichstätt in Höhe von 430.000 € auf weitere drei Jahre einverstanden. Die Verlängerung 
umfasst die Betriebskostenzuschüsse für die Jahre 2009 bis 2011. Die Auszahlung der 
Zuschüsse erfolgt jeweils im Folgejahr, also in den Jahren 2010 bis 2012.  
Die Verwaltung wird zum Vertragsabschluss ermächtigt. 
 
 
 
Top I/2 
 
Betriebe gewerblicher Art des Landkreises Eichstätt; 
Betriebsergebnisse 2005 bis 2008 im Bereich „DSD“, „INFO-Zentrum“ und 
„Photovoltaikanlage“ 
 
Beschluss:  13:0 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 

1. Die Jahresabschlüsse 2005 bis 2008 werden mit den in der Anlage zum Sachvortrag 
dargestellten Bilanzeckdaten und Betriebsergebnissen festgestellt. 

2. Der Ausschüttung der Jahresgewinne 2005 und 2006 des Betriebes gewerblicher Art 
„DSD“ in Höhe von 79.408,88 € und 119.549,99 € (insgesamt 198.958,87 €) laut 
Jahresabschluss 2007 wird zugestimmt. 

3. Die übrigen Jahresgewinne/-verluste werden auf neue Rechnung vorgetragen. 
4. Die Verrechnungsverbindlichkeiten bzw. Forderungen gegenüber dem Landkreis sind 

weiterhin banküblich zu verzinsen. 
 
 
 
Top I/3 
 
Vorlage der Jahreabschlüsse 2007 und 2008 für das Sondervermögen  
„Kliniken im Naturpark Altmühltal“ 
 
Beschluss:  13:0 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag die Feststellung der Jahresabschlüsse 2007 
und 2008 des Sondervermögens „Kliniken im Naturpark Altmühltal“. Die Jahresfehlbeträge 
in Höhe von 260.035,68 € (2007) und 260.034,68 € (2008) sind aus den Kapitalrücklagen 
zu decken. 
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Top I/4 
 
Kreiszuschüsse im Rahmen der Denkmalpflege zu Außenrenovierungsmaßnahmen 
an Kirchen 
 
Der Kreisausschuss bewilligt für Außenrenovierungsmaßnahmen an Kirchen folgende 
Kreiszuschüsse: 
 
Beschluss:  13:0 
Der Kath. Pfarrkirchenstiftung Böhmfeld einen Zuschuss in Höhe von 7.460 € für die 
Außenrenovierung der katholischen Pfarrkirche St. Bonifatius in Böhmfeld.  

Beschluss:  13:0 

Der Kath. Kirchenstiftung Wiesenhofen einen Zuschuss in Höhe von 1.900 € für die 
Sanierung der katholischen Filialkirche Mariä Heimsuchung in Wiesenhofen. 

Beschluss:  13:0 

Dem Kath. Pfarramt Lippertshofen einen Zuschuss in Höhe von 10.000 € für die Außen-
sanierung der katholischen Filialkirche St. Georg in Lippertshofen. 

 
 
 
Top I/5 
 
Kreiszuschüsse zur Förderung des Feuerlöschwesens 
 
Der Kreisausschuss bewilligt zur Sicherstellung des überörtlichen Brandschutzes folgende 
Kreiszuschüsse: 
 
Beschluss:  13:0 
Der Markt Kösching erhält für die Beschaffung eines Versorgungs-LKWs einen Kreis-
zuschuss in Höhe von 18.200 €. 

Beschluss:  13:0 
Die Gemeinde Denkendorf erhält für die Beschaffung eines Hilfeleistungslöschfahrzeuges 
HLF 20/16 einen Kreiszuschuss in Höhe von 38.000 €. 

Beschluss:  12:0 (Kreisrat Sammiller enthält sich wegen persönlicher Beteiligung) 
Der Markt Pförring erhält für die Beschaffung eines Hilfeleistungslöschfahrzeuges HLF 
20/16 einen Kreiszuschuss in Höhe von 38.000 €. 

Beschluss:  13:0 
Die Gemeinde Hepberg erhält für die Beschaffung eines Verkehrssicherungsanhängers 
einen Kreiszuschuss in Höhe von 6.000 €. 
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Top I/6 
 
Gewährung eines Kreiszuschusses an ELISA, Verein zur Familiennachsorge e.V. 
 
Beschluss:  13:0 
 
Dem Verein ELISA e.V. Neuburg wird zur Finanzierung der Ausgaben im Haushaltsjahr 
2009 ein Kreiszuschuss in Höhe von 1.500 € bewilligt. 
 
 
 
Top I/7 
 
Votum des Landkreises Eichstätt zum geplanten Naturschutzgebiet 
„Arzberg bei Beilngries“ 
 
Beschluss:  13:0 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Ausweisung des „Arzberges bei Beilngries“ zum Natur-
schutzgebiet zu und erhebt im Rahmen dieses Verfahrens insoweit keine Einwendungen.  
 
 
Top I/8 
 
Antrag auf Erstellung einer landkreisweiten Machbarkeitsstudie zum Thema 
"Schnelles Internet" 
 
Beschluss:  13:0 
 
Der Landkreis Eichstätt übernimmt für die beteiligten Gemeinden die Organisation und 
Koordinierung der Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur Verbesserung der Breitband-
infrastruktur.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt: 
1. zu prüfen, welche Gemeinden sich an den Kosten einer landkreisweiten Machbarkeits-

studie beteiligen, 
2. sofern sich mehr als 15 Gemeinden beteiligen, mindestens drei Angebote von geeig-

neten Planungsbüros einzuholen, zunächst den Bürgermeistern zur Vorauswahl und 
anschließend dem Kreisausschuss zur abschließenden Entscheidung vorzulegen,  

3. bei der Regierung von Oberbayern einen Antrag auf Förderung der Machbarkeits-
untersuchung auch im Namen der teilnehmenden Städte und Gemeinden zu stellen 
und den festgestellten Förderbetrag zu vereinnahmen, 

4. die von der staatlichen Förderung nicht gedeckten Kosten für die Durchführung der 
Machbarkeitsuntersuchung entsprechend auf die teilnehmenden Städte und 
Gemeinden aufzuteilen und umzulegen und  

5. die Zwischenfinanzierung der Maßnahme bis zur endgültigen Abrechnung mit den 
Gemeinden durchzuführen. 

 
 
Die Sitzung wird mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt. 
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